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Ein deutsches Fest
iu Uorsolk, Uebr.!

Am Samotng, den 12. Austust, sin
drt daselbst die Einweihung des

Deutscht g Hansen statt.

In festlicher Weise wird anl nach-,f'- e

Samstag in Noriolk das von
dem dortigen Landwehr Verein er-

richtete Deutsche Hau eingeiveiht
werden. Die in Norfolk erscheine
de westliche Rundschau" schreibt
hierüber folgendes:

Auf Ersuchen des Herrn L,uiÄ
Wetze! kamen die Herren Wm.
Neinhard. Franz Schumacher, Carl
Ä.'arqnnrdt, erd. Thomas, E. Jens,
ki. C. G. Schröder. Wm. .Uoch und
Wm. Lehman in Earl Morguardts
(Wchiifl zusammen und nach reifli-
cher lleberlegung gründeten diese
den Norfolk Landwehr-Perein- .

Der April 1 90H, wird in die-

sem Verein stets ein groster Tag
fein, da man sich stets daran erin-
nern wird, wie dies kleine Häuflein
Mut und Einsicht hatte, eine Pilanz
statte des echten deutschen (leiste?
und Treue zu gründen. Alle An
wefenden hatten einst Treue ge
schworen, für Kaiser und Reich zu
streiten, mehrere hatten dies in der
Tat beiviese und ihr Blut auf de,

Altar des Paterlandes eingesetzt.
ES tonnte somit nicht fehlen, dasz

dieser Perein bald stuvachs erhielt,
denn deutsche Treue und deutscher
Sinn zieht immer zum grosteil Zie
le hin. ' '

Als erster Präsident wurde Herr
Louis Wetze! erwählt und er hat
dieses Amt C Jahre mit großer
Umsicht geleitet, als Vizepräsident
wurde Herr Win. Reinhard erivählt,
auch er hat sein Amt treu verwaltet.
Herr Jmuz Schuwacher, welcher
das Amt des BuchführerS übernahm,
hat dieses sehr lobenswert geführt.
Das wichtige Amt eines Schatzuiei-jler- s

hat Herr Marqnard iiine. und
derselbe verwaltete seinen Posten
höchst gewissenhaft. Als Aufseber
fungierte Herr Z. Thomas. Schon
in der zweiten Versammlung konnte
der Verein drei neue Glieder auf
nehmen, nämlich die Herren Her
man MaaS, Fred Leu und Christ
Ick. In dieser Versammlung wurde
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Teutsches Haus
OffizieAe Ankündigung

sonntag, den st

picknick und Ball öes Gmaha Landwehr- -

Vereins. .

Sonntag, den 20. August

picknick und Ball , des Sachsen-Verein- s.

Sonntag, den ?.7. August

picknick und Ball des Inöepenöent Order
of Wiking Ns. 45.
Sonntag, den 3. September

Picknick und Ball des schwedischen Gesang-Verein- s

ZZorden".

Montag, den 4. September

Picknick und Ball der Omaha Milk Dealers
Affoeiation.

Deutschland verbietet
Linstthr von Tabak!

Anislerdam. 9. Auaust, über Motu

bon. Die deutsche Negierung "ml
die Einfuhr von Aohtabak nach
Deutschland verboten, da gegenmär.
tist bereit? genügend Vorräte im
ilanbc vorhanden find.

Primärwahle in Chlo.
.fr t. tk .u..-..:- -i

ViOlUIIU'llO, ij., . I'UKIUI'.. JiUill
den bisher eingegangene Wahl
resultaten wurde bei der einige
Priniärwahl auf reviiblilanischer

eite Ergouverueur Mhron T. Her
rick über Harrn M. Taughlertn zuu
Uandidaten für den 'nndeSfeuat
nonitiiieri. Die Xcnrnsruleii noini-nkutc- ii

ili'Iee Poinerene.

Berl,änstnicvolle Gasexplosion.
Wikesbarre. Pa.. 9. August.

In dein Woodivard Uohlenbergmerk
der Telaware, .'ackaivanna We
stern Company tarnen infolge einer
Erplosion don ttafen gestern sechs
Arbeiter ums Leben.

Föns Billinr hingeriihtrt.
Chihuahua i5itn "lt, '). flug.
3,11 Vermajiino sind fünf ?lhü

ger Villas. welche in der (legend
von Mapimi festgenommen worden
waren, gestern hingerichtet worden,
wie General Trevino berichtet
wurde.

$n 2olt gedruckt.

Louisoille, Neb.. 9. Äugust.
Der Arbeiter Haines onles wurde
von Erdmassen aus, einem Wagen,
der sich plötzlich überschlug. begra
l eu und zu Tode gedrückt. Ein an
derer Arbeiter wurde schwer ver
letzt.

Äurd Hai Selbstmord.
Selrna, Ala., :. August. Weil

die l l jährige Leita Patrick sich wei-

gerte, ihn zu heiraten, erschosz der
HO Jahre alte liaarle Tavis das
junge Mädchen und beging dann
durch Erschienen Selbstmord. Da-vi- s

ist ein Zahnarzt und soll' in
Birmingham, tZrau und Binder ha
ben.

Missionsfest in Tilden.
Tilden, Neb., 9. Anglist. Die

uieiiae evanaeliick,,' lyriefteiiöslpmptM.
de, bereit beliebter Seelsorger Herr
Pastor I. iliuscheivsky ist,

'
begeht

am Sonntag, den 13. August, im
Hain des Herrn John Carton ihr
diesjähriges Mijfionsf.i't.. Die Her
rm Pastoren Arthur Araber von
Eouucil Bluffs. Ja., und W.
Zischer bon Zinfidc, Neb., werden
in deutscher Sprache und Pastor A.
Äatzer von Lincoln, Neb., in der
hiesigen Landessprache predige. Für
Mittag, und Abendessen sorgt der
Marta-Aerci- der Wemeiiide.

Vvnng.lth. Thnodalkonsercnz.
Toledo. O.. 9. August. Die

evang. lutherische Synodalkonst'renz
von Nord-Amerit- wird sich am 16.
August hier zu ihrer 26. Versamm
luug zusa,nmeiiudeii. Sie reprä
sentiert an M,200 Pastoren. 1,400
Lehrer und 4,000 Gemeinden. Ihr
gegenwärtiger Praies t Herr Pa
Ilor Gaufewiy von Milivaukee.

Sonntagfchule'Picknick.
Die Soiintagcfckmle der Evanaeli

scheu Gemeinschaft, 18. und Euming
srr.. lnelt am .vrenaa. den 4. Au
allst, im Elmwood Park ein Picknick
ab, das einen sehr schönen Perlauf
:'ahin. Jung und Alt erfreute sich
an den verschiedenen Spielen, wel-
che die Diakonissin, ftrl. .ulda
Ehristner, veranstaltete und leitete.
,verr Pastor Taschner und Gattin
waren natürlich auch dabei und
sorgten dafür, dasj die Anwesenden
iit Jcecream und Leinoiiade reiche

lich bedient Ivurden. Eö war ein
schöner, aenusireicher Nackinittaa.
dessen sich alle gern erinnern wer-den- .

Christ Sckur.

Tnnksaquiig.
Allen Freunden, üMmuiten und

Nachbarn, die lins beim Tode i,n-sere- r

unvergchlichen Vartin und
Mutter so aufrichtige Beweise ihrer
Teilnahme gegeben, sowie dem Deut
f'LN Damenverein und den? Dameil.
:!l!filvei ein für ihre zahlreiche Be
teilignng an der Beerdigiing. 'und
für die schönen Blumenfpeuden,
sprechen wir hiermit unseren innig,
jlen Tank ans.

Ed. Thiel und Kinder.

Wenn dumpfe Schmerzen Ihre
Zähigkeiten beeinflussen, besuchen
Sie Dr. Weiland, remont, Nebr.,
dieselben niöge von Ihre Augen
verursacht fein. '

"ff f-r-w- ri"

TtfkYttWhM
n ny&ti!Wl'Viftrat.i

rie Nubmcbt dcr.dcutschkn Flotte im

Licht, der Bergleichung.

Man hat die Seeschlacht vor deir

Skagerrak in der ersten und gewiss

degrciflichen Hkrzkgösreude' die iidn
der Kriegsgeschichte genannt. Abe,
man hat vabei ganz vergessen, dasz u;
Leu Seeschlachten des Altertums ivi
in denen des MitlelalterS und d?l
:rsien Neuzeit in der Äegel weit mehc

chiffscinheitcn und Mannschaften
engagiert gewesen sind. Vet Aktum
zählte die Flotte OktavianS 400 Tri
remen. diciknige des Antonius und
der ttleopatra 500. Lei Lepanto
fochten 2Z0 liillische Öalieun gegen
2Uü der vereinigten österreichisch, n,
spanischen und venezianischen Flotten.
Der Manilschaftsbestaiid mußte schon

deswegen ein sehr großer sein, Ut'ü
die Schiffe ja dcirch Audertrast be

wcgt wurden und die ganze Seelaktik
darin gipfelte, durch Entern soviel
'Mannschaft als möglich un dafi
feindliche Bord zu werfen, wobei dann
im Nahkampfe rn der Regel ttt
Ueberlegenheit dcr Zahl den !llus
schlag gab. Freilich ,ft zu belücksi

tizen, daß bei diesen großen Schifss
zahlen immer ein beträchtlicher Teil
ron Transportschiffen beslcitten wer
den ist. So waren von ben 128
Segeln dcr berühmten spanischen Ar
mada nur 75 eigentliche KriegSschifse.

Nun ist es ja unzioeifelhast richtig,
ein Grcßkniilpfschifs heutiger Tage
repräsentiert eine ungleich größere
Mfechtskrast als eine Schiffseinykit
früherer Zeiten, besonders wenn man
nicht nur den Tonneuzchalt, so.idcin
auch die andern Gesechtssaktvren, wie
Geschwindigkeit und Besluclung. in
gebührende Berücksichtigung zieln. So
vermag ein deutsches Linimschiff der
Zkaiferklasse beim Abfeuern aller nach
oer gleichen Seile drehbaren Geschütze
dem Gegner ein Gefchoßgewicht von
4222 Jlg. entgegenzuschleudcrn. Bei
oen englischen Panzerkreuzern vom
Typ der versenkten .Quccn Mark"
beträgt dieses Breitscitengewichk 5080
ttg. und steigt bei den Schlachtschiffen
der Warspiteklasse gar auf 7442 5ig.
Dabei vermögen alle diese Schiffe in
einer Stunde Strecken von 36, 45 ja
50 Kilometern zu durchmessen. Ter
leizlere llmstand wirrt am äugen
fälligsten, wenn man ihn mit der
Lewezungssähigkcit der Landsircit.
lräfte bergleicht, denn während die
durchschnittliche Tagcsmarschleistung
einer Truppe zu runo 25 Kilometer

ranschlagt werden darf, beiizegt sie

sich bei einer modernen Flotte zwischen

ö00 und 800 Kilometern. Es ergibt
sich also für die Beweglichkeit dir

ecstreilkiäsle eine mehr als zwan-zigfac-

Ueberlezenheit, die selbst dem

mobilmachungsmäßigen Eisenbahn-Transpo- rt

gegenüber - immer noch
,'twa das Doppelte beträgt. . Es ist
zlso gegenüber den früheren Verhält-nisse- n

vor allem die Beweglichkeit und
oie artilleristische Schlagkraft gestei

'
zert worden, wobei nicht vergessen
werden darf, daß öi: Linienschiffe zu
Nelsons Zeiten über 70. ja 100 bis
zu 120 Geschützen verfügten. Die
Entwicklung der Seestreitkräfte ist
eben nicht auf die Vermehrung der
Zahl gegangen, sondern auf die Ver
jiärkung der Gefechtskraft der ein
zelnen Gefechtseinheit. Die modernen
iZlotten sind daher gegenüber den in
der Ruderschiffszeit und in der zwei
ten Hälfte des 17. Jahrhundert üb.
lichen Flottenstärken numerisch fchwä
cher. Hieraus folgt, daß im nioder
nen Seekrieg der Verlust an Schiffs
.'inheiten oder die Verminderung ihrer
Gefechtstauglichkeit ungleich schwerer
aus die Kampskraft eines Geschwaders
drücken muß, als dies früher der Fall
gewesen ist. Schon die Seeschlacht
oon Lissg hat ihren Entscheid dadurch
gefunden, daß von der 12 Panzer
und 19 Holzschisfe zählenden italie
Nischen Flotte in der Zeit von fünf
Viertelstunden zwei Panzerschiffe
zum Sinken gebracht worden sind und
eines kampfunfähig gemacht worden
ist.

'

Uebrigens verzeichnet die Kriegs
geschichte die bemerkenswerte Tatsache,
daß in den größten Seeschlachten des
19. Jahrhunderts, niit Trafalgar,
Navarin und Lissa auch Abukir ein
gerechnet, stets die numerisch kleinere
Flotte den Sieg davongetragen hat.
Auch bei Tsufchima zählte das japa
nische Geschwader unter Togo weniger
Gefechtseinheiten als die russische
Flotte Rosdjeswenkis. Da5 ist ein
deutlich Beweis, daß auch zur See
die Ueberlegenheii der Zahl keine ab
solute Gültigkeit hat. Dabei ist noch
zu berücksichtigen, daß Zufälljgkellen
wie Wind und Wetter, begünstigte
oder verminderte Sicht auf dem
Wasser eine ungleich größere Rolle
spielen als auf dem festen Lande.

Hält man sich daZ alles bor Augen
und noch einige weiter zu erörternde
Momente, so ergibt sich auch eine

lvenigcr gezwungene Formulierung der
zegenseitigen Gewinn und Verlust,
rechnung. 'M

'mm - )

VerdiichtigeS Urteil.
Zlutor: .Ist Ihnen an meinem Lust
spiel nichts Besonderes ausgefallen?"

Kritiker: .Aber gewiß doch; der
ausgelassene Humor".

Sein erster Gedanke.
Gattin: Um Gottes willen, Karl,
wach auf das Haus brennt!"

Gatte (schläfrig): .Ach Herrje
lMn tMkr. iieiejü

Scotia, Frl. Sue Stützet. Toch.
ter von Herrn und Frau Theodore
Ztötzel von bier wurde gestern mit
James Witheombe, Sobn des tou.
verneurS des Staates Oregon, el,e
lich verbunden. Tag junge Paar
wird sich ach einer ausgedehnten
Hochzeitsreise, in Havre. Mont., nie.
derlassen.

North Platte. -- Die städtische
Gefundheitobehörde machte bekannt,
daß die ganze städtische Wasserzn-fuh- r

versenckst ist. weil infolge eines
Leckes. Waffer von dem Abfluß,
stillem in die Wasserleitung gedru.
acn. 'Man befürchtet infolge dessen,
daß sich TnplmS einsiellen wird.

Beatrice. William A. Wagner,
welcher fast 40 Jahre hier wohnte,
jedoch vor 12 Jahren nach Oregon
zog. ist in Portlond im Alter von
70 Jahren gestorben.

Tiron. In die hiesige Wirt-schu- ft

ivurde ein Einbruch unter.
n" n. doch mußten sich die Diebe

mit Whiskey und Zigarren znfrie.
an ceuen, oa sie fein Geld erben,
teten.

Wamie. Die Bürger der Stadt
stimmten mit 11 gegen 31 Stirn-nie- n

für die Ausgabe von $1 2.000
Bonds, um das Sstem der Wasser
leilung zu vergrößern.

Avoca. Kurz nachdem der Far
mer George Everelt feinem Pferde
Futter vorgeworfen hatte, wurde
dasselbe vom Blitz getroffen und ge.
tötet.

Louis Carsten von hier, bat seine
nördlich vo hier gelegene N0 Acker

große Farm zum Preise von Pl l.
500 oder $180 per Acker verkauft.
Vor wenigen Jahren hatte er nur
$5.000 für die Farm bezahlt.

Neuigkeiten aus Iowa.
Des . Moines.

Herr Emil i07 6. Ave.,
hat jetzt die Vertretung der Omaha
Tribune. W:r bitten die Leser, dem
selben Neuigkeiten auö Kirchen., Ver
eins nd Fnmi!ici:kre!scn zukommen
zu laste, wclair drriclve zur Vcr
össentlichung in der Tribüne über
Mitteln wird. Auch nimmt Herr
-c- hnabel Suu,:r,pt,vö Gelder in
Empfang.

Evang. Triliit, Kirche, I. Haeh
len, Pastor. Sonntagsschule 10
Uhr vorm., deutscher Gottesdienst
ll vorm., Jiigendversammlung
i:30 nbeuds, englischer Gottes
dienst 8 Uhr abends.

Fräulein Schwedler, die Tochter
des Präsidenten des Germania
Männerchores, Es. Tchwedler, wel
che sich besuchshalber bei Verwand-
teil in Mimieapalis aufhält, wurde
wie uns berichtet wird, nur durch

rechtzeitig herbeigerufene Hilfe vor
dem Erstlckitiigstode bewahrt. Nä
here Einzelheiten konnten wir nicht
in Erfahrung bringen, hoften jedoch
daß die junge Dame wieder völlig
hergestellt ist.

Der Germania Männerchor hielt
am Sanntag. den 0. August, seine

regelmäßige Monatsveriammlung
ab, die recht gut besucht war. Es
wurden wieder meherc neue Mit
glieder aufgenommen.

Die sogenannten Temperenz Bars
nehmen wie die Pilze zu und erfreu,
en sich, besonders während des

beißen Wetters, eines
guten Besuche. Sechs verschiedene
Sorten sind am Zapf, das Zeug
sieht wie Bier ans und schmeckt auch
beinahe wie Bier, nur daß es völlig
alkoholfrei ist.

Frau Louis Dippel war am letz,
teil Donnerstag Gastgeberin des
Deutschen Dainenvereins. Die Da-rne- n

verlebten einen äußerst ange.
nehmen Nachmittag.

Die 78 jährige Frau Louifa Rice,
welche 1154 21. Str. wohnt, stürzte
Sonntag nacht, während sie nacht,
wandelte, vorn Dach des Hauses
zwanzig Fuß ans die Straße hinab
und trug sehr gciahrliche Verletzuu
gen davon. Die Greisin wurde in
das Methodisten Hospital überge
führt, wo sie mit dem Tode ringt.

1500 Quarts Bier und 150 Pints
Whifku wurden Montag in den Fluß
geschüttet. Ter edle Stoff war kon.

fifzicrt worden, und mußte nun auf
diese jämmerliche Weise feine Beruf
verfehlen.

Am Montag munsten sich wiede
rum 21 Personen, darunter drei
Tarnen" vor dem Richter wegen

Trunkenheit verantworten.

Damen der (st'fl schuft" iu At
lantic City fahren ihren Hauöaf.
fcn" spazieren aber nur den vier.
händigen!

Es bezahlt sich, m den Klas.

sifizierteu Anzeigeil" der Tribüne zu
annoncieren.

Lasten Sie Garen Ihr Reinigen
besorgen. Webster 392, Anz.

Zu verkaufen. Haus mit vier
Limnier und zwei Baustellen. 80
bei 1GÜ. Teutsche Nachbarschaft,
rohe Kirche und Schule. Großer
Garten. Ganz od.'r zum Teil zu
rerkaufrn. Nachzufragen Sonntags
oder Abends. 103t Castelor Str.
Telephon Tglcr 1071, tj

Berlin, 9. August. Obwohl In

manchen Kreisen ttai (cfül)l billigt,
biifi der triebe noch vor Wcchnach-te- n

kommen möge, ach der Nie-

derlage der' aroßcti" britisii) fran-
zösischen Cffenftoc, trifft Teutsch,
land stflc Porbereituncjcn für einen

inerteren Winterfeldzug. In großen
3'crliucr Lagerhäusern werden Xan-send- e

Armee-ileberrödf- e beiseite ge
packt, bereit für die Sendung an die

ront. ?luch werden mehrere Tan

Für" die Deutschen in
ihrem Staate.
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5if MniirtiMt frtn clb, nrn bunt
inrfni PIu in brn VrHl$ tinti iifiifii
b Sorh Slinoninbtl au wm
M'U, Ruch milrrrni U'lnn fnrni rittst
erNn, rif in ?lnlo bfllvil

ipnllMt, (Amben tf uti (rfort: S'illf,
Ifili'il 3tr mir iml, st ich 6uä. neue
iotft tun frei teffommfn Tann."

N aitmrti, 4i: e. ix ei.,
Cinuli, iltbt.

mrnvmini.

DcrbcvorzuoteZug
nach ST. PAUL und

MINNEAPOLIS
ist der Great Western N
fällst 8. .'50 abends bon Cnuchci,
weil er in 2t. Paul zuerst

um 7.30 früh und in
flj i'iinneapoliS um 8.05 friil).

XurcDiDCsl elcflrucu veieuanci.
Zdüahimm, Büffet Klubw.
iicn. Ji'iicIiiMacn und EoaäieS

m .ihnfl .Mprflfi'l Ililll rilMÜsl llsld)

ü Zt. Paul.MinneavoliS. Xer
Weuern ageszug vermni
C mähst 7.40 früh und trifft in

3t. Paul 7.45 abends und in

MiiiueaiioTii 8.20 cibcnd-- ein.

Benutzen cie Ihr Telephon!
5it Jirfct-Cffic-

1522 Farnnrn Str.
. Tel. Douglas 2G0.

, ,SÄf .; ' ' r twt

WM?W'MRM
iisses

William Sterilberg
Deutscher ZlövoKat

'nunter 9 109öl, Onmha National
Bank Gebäude.

Tel. Douglas 9G2. Omaha. Nebr.

SSiEäiiffiffiÖ

JOHN G BARRETT
Nechtsanwalt
Zimi I 3, 9'.aiftom Slot

6iult 3ÜÖ&

ub.C malm, .... 1
f

Dr. E, HoEovtchiner
Office 309 Namge Gebäude. 15. nni

Harney trahe.
Gezeuüder dein Orpyewn Theater.

Telephon TouglaS 1438. .

Residenz 2401 Tüd 16. Straße.
Telephon Douglas 3983.

Sprechlt unden
!0 bis 12 Uhr Äorinittag. 2 bil

5 Uhr Nackmittags.
Omaha. Nebraska.
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Spexialitt für Kinderkrankheit!
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vr. Frledrlcli k. Sedltoek

Deutscher Arzt
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I Nur fiit Luvze Seit! I

auch zugleich mit der jirankenhilfe.
frage begonnen. Es gibt schwerlich
einen deren Verein, der sich höhere
Ausgaben gestellt hat, als der Land
wehr-Verei- . Deutsche Sprache,
dennche mitten und Gebrauche wer
den tatkräftig und fleißig geübt. Es
ist eine (yeiellichasi, die die ange
borene und eiugelebte deutsche lla
meradschaft in Not und Gefahren
pflegt, Ihre Zusammenkünfte sind
die Neubelebung langst vergange,
er Tage, in welcher ein jeder tta

merad von seinen Erfahrungen wäh-

rend der Soldatenjahre fleißig auf
tischt.

Unter solchen Verhältnissen kam
es, das heute schon (Q Mitglieder
dem Verein angeschlossen sind. Das
0!rundstück ist gekaust, das deutsche
Haus ist fertig, und wird am 12
Aiignst festlich eingeweiht. Ein
reichhaltiges Programm ist ausge
arbeitet und alle Kriegervereine des
westliche Bundes sind eingeladen.
und Norfolk wird festlich geschmückt
die Gäste empfangen. Das deutsche
Haus ist ein schönes geräumiges
Gebäude, eine Zierde der Stadt und
der Wohnsitz des deutschen Wesens
Truin ihr Deutsche macht dies
Haus euer Haus, liidem lhr es zu
allen außergewöhnlichen Festen und
Festlichkeiten benutzt. Es ist für
alle often und die Vergutigung, die
der Verein dafür verlangt, ist sehr

niedrig. Nun möge cm jeder durch

anständiges Betragen, feine Manie
ren und gut deutsches Aufführen
mithelfen, ein besser gesittetes Ame
rikanertum zur Blüte zu bringen.

Personalien.
Herr A. P. Mahlinann' aus

Todge. Nebr., verbringt seine Feri
en in Omaha. Herr Mahlmann ist
der bekannte Landposlbriefträger je.
ier Gegend und Sekretär des Dodge

Bürgervereiiis. Er ist einer der
Deutschen des Staates, die für deut
sches Wesen zu wirken nie müde
luerden.

Aus voone, Iowa.
8. August 1910.

Am Sonntag wurde in der hie.

sigen lutherischen Gemeinde der Eck- -

stein zur neue:, Uirche gelegt, wobei
die Herren Pastoren jlolb von

Mackey, Boehiii von - Ogde und
Erbe von Boone entsprechende

hielten.
John VarroS. Eigentümer des

Little Savoy Cafes", wurde am
Freitag unter der Anklage, sein Ge
schüft zu unmoralischen Zwecken be
nutzt zu haben, verhaftet und schul.
dig befunden. Er wurde zu $70
strafe verurteilt. Er hat appellert.
da er behauptet, unschuldig zu sein.

- R. W.

Mit den deutsche Tauchbootsabr.
ten über den Ozean steht es wie mit
dem Ei des Columblis. Es kann
jeder, dem's vorgemacht wird.

bonniert aus diese Zeitung.

Wir geben einen Gutschein mit jeder bei uns gekauften
Kiste Stars and Srripes" Bier, ebenso für Aufträge Von -
Schnäpsen und Wein, . Z

Sammelt sie. Sie sind wertvoll. " E

Wenn Sie 5 Bierkoupons oder 4 Koupons von Wein oder E
Schnaps haben, schicken Sie dieselben mit $2.98 an uns, worauf E
wir Ihnen ein feines Tafelservice, 1776 ?)e lsolonial Dahs E
Dinner Set", wert $10, vollkommen kostenfrei zusenden werden. E
Diese Waren sind garantiert. E

willow Springs Brewing Co. V

Stars Stripes" Z

2 Dutzend grstze Flaschen ....5.50
5 Dutzend kleine Flaschen .$3.50 1

Rabatt von $1.20 per Kiste für returnierte leere Flaschen. E

vier yt. Gld Fsntenette Whiskey $5.25 i
Expreß im Voraus bezahlt. Z

Henry Pollack's Liquor liouse
12224 Nord

Omaya,
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